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Redaktionsschluss: 18. April 2022 

Titelbild: Wir wird wohl die neue Uniform der Musikgesellschaft aussehen?

Patrick Schmid und Alexandra Schärli mit der neuen Uniform. Wie diese aus-

sieht, bleibt bis am 25. September 2022 ein Geheimnis. 

Impressum: Ufhuser Zeitung 

Ausgabedaten Ufhuser Zeitung 2022 

 Ausgabedatum Einsendeschluss 

434 Montag, 2. Mai 2022 Montag, 18. April 2022 

435 Mittwoch, 1. Juni 2022 Samstag, 18. Mai 2022 

436 Freitag, 1. Juli 2022 Samstag, 18. Juni 2022 

437 Donnerstag, 1. September 2022 Donnerstag, 18. August 2022 

Regelmässige Veranstaltungen  Frohes Alter 

Jeden Donnerstag — 13.30 - 17.00 Uhr  Jassen 

1. Dienstag im Monat  Wandern 

Inserieren in der Ufhuser Zeitung 

 schwarz-weiss farbig (zweitletzte Seite) 

1 Seite (A5) CHF 75.00 CHF 90.00 

½ Seite  CHF 45.00 CHF 55.00 

⅓ Seite  CHF 35.00 CHF 45.00 

¼ Seite  CHF 30.00 CHF 40.00 
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Veranstaltungen 

April 

Fr 1. April, April Idee6153 

Sa 2. MG Hergiswil Jubiläumsfeier Musikgesellschaft 

Sa 2. Verkehrs-Übung Feuerwehr ZUF 

So 3. 
Ökumenischer Familiengottesdienst / 
Suppentag 

Pfarrei / FG 

Mo 4. Blechkronen herstellen Frauengemeinschaft 

Mi 6. Übung Zug 1 Feuerwehr ZUF 

Mi 6. 
Jungschützen Theorie 2, 19.00 Uhr, 
Schützenhaus 

Wehrverein 

Fr 8. Übung: Wickel und Kompressen Samariterverein 

Fr 8. Partnerkonzert, Fischbach Musikschule 

Fr 8. Obligatorisch-Schiessen, 18.30 - 19.30 Uhr Wehrverein 

Sa 9. DV SUS in Plaffeien Turnerinnen / Turner 

Sa 9. Ökumenische Minifiir Pfarrei / FG 

So 10. Kommunionfeier Palmsonntag Pfarrei 

Mo 11. Übung Zug 2 Feuerwehr ZUF 

Di 12. Setzlingbörse Frauengemeinschaft 

Mi 13. Österlen Turnerinnen 

Do 14. Kommunionfeier Hoher Donnerstag Pfarrei 

Fr 15. Karfreitagsweg für Familien Pfarrei 

Fr 15. Karfreitagsandacht Pfarrei 

Sa 16. Osternachtsliturgie Pfarrei 

Sa 16. Verkauf von gesegneten Hausosterkerzen Frauengemeinschaft 

So 17. 
Ökumenische Osterfrühfeier mit 
Osterkerzenübergabe 

Pfarrei 
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Veranstaltungen | Gemeindenachrichten 

Fr 22. Generalversammlung Elektra 

Mi 27. Hauptprobe Trachtengruppe 

Fr 29. Heimatabend Trachtengruppe 

Sa 30. Scharanlass, Grossdietwil JuBla 

Osterferien vom 15. April 2022 bis 1. Mai 2022 

Liebe Ufhuserin-

nen 

Liebe Ufhuser 

Ich begrüsse Sie 

herzlich zu mei-

nem kurzen 

Frühlingsvorwort. Der Frühling hat sich 

bereits bemerkbar gemacht und einige 

verdiente Sonnentage uns gebracht.  

Gerne erinnere ich mich an die Fasnacht 

zurück. Endlich wieder einen Anlass be-

suchen, zusammenkommen, sich aus-

tauschen, lachen und es einfach gut mit-

einander haben. Danke allen Beteiligten, 

für ihren Einsatz an der Fasnacht in Uf-

husen. Schlag auf Schlag ging es weiter 

und auch im Monat März fand der eine 

und andere Anlass statt. Ich selber be-

suchte einige Anlässe und alle zeigten 

grosse Freude, wieder an einem Anlass 

teilzunehmen. Das Gesellige gehört zu 

unseren Grundbedürfnissen und darf 

einfach nicht fehlen. Also pflegen wir es 

weiterhin!  

Der Gemeinderat hat diverse Projekte 

am Laufen, gerne informieren wir Sie an 

der Gemeindeversammlung vom Montag 

23. Mai, darüber. Über einige Projekte 

können Sie sich in dieser Ausgabe infor-

mieren. Was mich sehr erfreut, ist, dass 

wir einen positiven Rechnungsabschluss 

präsentieren dürfen. 

Der Frühling lockt uns wieder in die Na-

tur. Wanderer, Biker und Reiter nutzen 

teilweise dieselben Wege und begegnen 

sich. Gegenseitige Rücksichtnahme ist 

von allen Beteiligten gefragt. Bleiben Sie 

auf den Wanderwegen und gehen Sie 

nicht querfeldein! 

Tragen wir Sorge zu unseren öffentli-

chen Einrichtungen und denkt daran, 

nehmt euren Abfall mit oder einfach wie 

es sich gehört, entsorgt diesen korrekt. 

Herzlichen Dank! 

Für Rückmeldungen, Ideen und Anre-

gungen, was mein Ressort Tourismus, 

Kultur und Umwelt betrifft, bin ich Ihnen 

sehr dankbar.  

Ich wünsche allen schöne Frühlingstage, 

geniesst die Zeit miteinander und tragt 

Sorge zueinander. 

Liebe Grüsse 

Chantal Filliger-Renggli 
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Gemeindenachrichten 

Einwohnerkontrolle 

Zuzug: 
Augstein Michael, Kreuzmatte 10 

Ab dem Sommer 2022 profitiert das 

Dorfzentrum von Ufhusen von schnel-

lem Internet 

Der Gemeinderat von Ufhusen macht 

sich seit geraumer Zeit Gedanken 

über die Versorgung der Bevölkerung, 

mit schnellem Internet. Im vergange-

nen Herbst hat er beschlossen, bei 

der Initiative des regionalen Entwick-

lungsträgers Region Luzern West, 

mitzuwirken. Gleichzeitig wurde mit 

der Gemeinde Luthern das Gespräch 

aufgenommen, um eine potenzielle 

Zusammenarbeit auszuloten. Gegen 

Ende des letzten Jahres kündigte 

Swisscom zudem an, ihr Netz im Dorf-

zentrum von Ufhusen in FTTS-

Glasfasertechnologie bis in die Quar-

tiere auszubauen.  

In das Thema Internetversorgung kommt 

Bewegung. «Nicht nur Corona, auch un-

ser Alltag im Privaten wie auch in der 

Arbeitswelt zeigt uns, dass wie Wasser 

und Strom, eine Top-Internetverbindung 

notwendig ist» so Claudia Bernet-Bättig, 

Gemeindepräsidentin von Ufhusen. Be-

reits laufen konkrete Gespräche mit der 

Gemeinde Luthern und mit der 

Swisscom, über eine mögliche Zusam-

menarbeit zu einer kurzfristigen FTTH-

Vollerschliessung aller Liegenschaften, 

mit Wohn oder Geschäftsnutzung auf 

dem Gemeindegebiet. Der Gemeinderat 

wird am 7. April 2022 die Bevölkerung 

zu einer Informationsversammlung einla-

den und das Vorhaben vorstellen. 

Swisscom wird gemäss Rücksprache mit 

der Gemeinde im Dorfzentrum bereits 

die Glasfaser-Technologie "Fibre to 

the Street – FTTS " (Punkt 2 auf Grafik) 

ausbauen. Dabei werden Glasfasern bis 

kurz vor das Gebäude gebaut. FTTS 

wird so gebaut, dass es in einem weite-

ren Schritt, gemeinsam mit der Gemein-

de zu FTTH erweitert werden kann. Die 

Bauarbeiten dauern bis ca. Mai 2022, so 

dass ab Juni 2022 im Dorfzentrum von 

Ufhusen mit den schnellen Verbindun-

gen gerechnet werden kann. 

Parallel dazu wirkt die Gemeinde beim 

Projekt «Wege zur Hochbreitbandversor-

gung» der Region Luzern West mit. «Wir 

profitieren von Knowhow und Synergien 

und leisten dadurch auch einen Beitrag 

zur Entwicklung unserer ganzen Regi-

on» so Bernet-Bättig. 

Immer informiert über den Ausbau-

stand  

Momentan laufen die Vorbereitungsar-

beiten für das FTTS der Swisscom wie 

bspw. das Einholen von Bewilligungen 

für die Ausbauarbeiten auf privaten wie 

auch öffentlichen Grundstücken. In ei-

nem weiteren Schritt muss die vorhande-

ne Infrastruktur teils aktualisiert und auf-
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Gemeindenachrichten 

gerüstet werden, um die höheren Band-

breiten übertragen zu können. Auf 

www.swisscom.ch/checker können Ein-

wohner ihre Telefonnummer oder Adres-

se eingeben und prüfen, welche Leistun-

gen und Produkte an ihrem Standort 

verfügbar sind.  

Mittelfristig FTTH 

Die Gemeinde Ufhusen unterstützt das 

Vorgehen der Swisscom, möchte jedoch 

einen flächendeckenden Ausbau mit 

Glasfaser bis in die Wohnung FTTH er-

reichen. Dies, um die mittel- und langfris-

tige Entwicklung der ganzen Gemeinde 

zu fördern. «Eine gute Grundversorgung 

mit Internet über das Glasfaser-Festnetz 

sehen wir als Investition in unsere, aber 

insbesondere die Generation unserer 

Kinder» so Marcel Schmid, Gemeinderat 

und verantwortlich für Infrastruktur. Vor 

allem soll der Dorf – Land-Graben  wie-

der zugeschüttet werden. Schmid er-

gänzt: «In unserer Gemeinde gibt es 

keine Einwohner zweiter Klasse». Eine 

Zusammenarbeit mit Luthern und der 

Swisscom könnte dies bereits in den 

kommenden Jahren ermöglichen. 

Für Fragen steht Ihnen die Gemeinde-

verwaltung und Marcel Schmid zur Ver-

fügung. 

Über Glasfaser Erschliessungsvarianten        Grafik: Swisscom 
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Einladung zur  

Informationsveranstaltung 

«Projekt Glasfaser Ufhusen» 

Donnerstag, 7. April 2022, 19 Uhr, Singsaal der Fridli-Buecher-Halle 

Glasfaser in alle Haushalte – Informationsveranstaltung 
Damit sich unsere Bevölkerung, Institutionen und Unternehmen weiter entwickeln 

können, brauchen wir den Anschluss ans schnelle Internet. Dabei wollen wir uns auf 

die emissionsfreie und nachhaltige Glasfasertechnologie konzentrieren und nehmen 

dazu das Ruder selbst in die Hand. Der Gemeinderat ist im Gespräch mit dem Ge-

meinderat Luthern und mit Swisscom, um Synergien nutzen zu können. Wir wollen 

Fragen diskutieren und Bedenken sowie Wünsche entgegennehmen. Heini Walthert 

(Glasfaser für alle Luthern) wird ebenfalls anwesend sein und für Fragen zur Verfü-

gung stehen. Ziel ist es, dass wir am 23. Mai 2022 an der Gemeindeversammlung 

über das weitere Vorgehen beschliessen können. 

Ablauf:  
- Begrüssung  Claudia Bernet-Bättig 
- Glasfaser für alle!  Marcel Schmid 
- Glasfaseranschluss in der Schweiz und in Europa Valentin Wepfer  
- Fragen und Diskussion  alle 
- Abschluss Marcel Schmid 

Gemeindenachrichten 

Quelle1  

1 https://www.google.com/search?q=glasfaser&sxsrf=APq-WBvr6vnH0TcyWRLlXfQGDlEiozjl6g:1647420376729&source=lnms&tbm=isch&sa=X&ved=2ahUKEwiok-

aSn8r2AhXAiv0HHffiAQUQ_AUoAXoECAIQAw&biw=1078&bih=526&dpr=1.25#imgrc=Y_ZVEh6FWLNx0M 
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Gemeindenachrichten 

Hunde an die Leine zum Schutz der 

Wildtiere 

Vom 1. April bis 31. Juli 2022, gilt im 

Kanton Luzern eine Leinenpflicht für 

Hunde im Wald, sowie näher als 50 Me-

ter zum Waldrand. Sie dient während der 

Brut- und Setzzeit dem Schutz der Wild-

tiere und ihrer Jungen. Durch freilaufen-

de Hunde besonders gefährdet, sind 

trächtige Rehe und ihre frisch gesetzten 

Kitze, junge Feldhasen, Füchse oder 

Dachse sowie am Boden brütende Vögel 

und ihre Gelege.  

Leinenpflicht für Hunde wird kontrolliert 

Die Leinenpflicht für Hunde ist seit 2014 

in der kantonalen Jagdverordnung ver-

ankert. Die Dienststelle Landwirtschaft 

und Wald und andere Interessengrup-

pen, haben in den vergangenen Jahren 

sehr viel Aufklärungsarbeit geleistet, um 

Hundehalterinnen und Hundehalter ver-

stärkt zu sensibilisieren. Widerhandlun-

gen gegen die Leinenpflicht werden als 

Ordnungsbusse geahndet und mit 100 

Franken gebüsst. 

Gesamtrevision der Ortsplanung 

Öffentliche Auflage vom 21. März bis 

25. April 2022 

Im Sinne der §§ 6 und 61 des kantona-

len Planungs- und Baugesetzes (PBG), 

sowie § 65 kantonales Strassengesetz 

(StrG), werden die revidierten Zonenplä-

ne und das Bau- und Zonenreglemente 

inkl. der Gewässerraumfestlegung und 

der Aufhebung diverser Gestaltungsplä-

ne, sowie die Anpassung des Baulinien-

plans öffentlich aufgelegt. Gleichzeitig 

wird im Sinne der §§ 6 und 13 PBG der 

kommunale Richtplan über die bauliche 

Entwicklung und Gestaltung des Dorf-

kerns Ufhusen öffentlich aufgelegt. Die 

planerischen Grundlagen und Herleitun-

gen sind im Planungsbericht und weite-

ren Akten dokumentiert. 

Die relevanten Unterlagen können vom 

21. März 2022 bis 25. April 2022 auf 

der Gemeindeverwaltung sowie mit dem 

folgenden Link oder dem untenstehen-

den QR-Code eingesehen werden: 

https://ufhusen.ch/ortsplanungsrevision/ . 

Personen, kantonale Behörden und Or-

ganisationen, die gemäss § 207 PBG ein 

schutzwürdiges Interesse an einer An-

passung der vorliegenden Gesamtrevisi-

on haben, können von ihrem Einspra-

cherecht Gebrauch machen. Zum kom-

munalen Richtplan können sich Perso-

nen, kantonale Behörden und Organisa-

tionen gemäss § 13 Abs. 3 PBG äus-

sern. Allfällige Einsprachen und Stellung-

nahmen sind bis spätestens 25. April 

2022 (Datum des Poststempels) schrift-

lich und begründet, im Doppel an den 

Gemeinderat Ufhusen, Gemeindeverwal-

tung, Schulhausstrasse 3, 6153 Ufhus-

en, zu richten. 

https://ufhusen.ch/ortsplanungsrevision/
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Positiver Rechnungsabschluss 

Bei einem Gesamtertrag von                 

Fr. 6'662'778.77 und einem Gesamtauf-

wand von Fr. 6'007'311.50 schliesst die 

Erfolgsrechnung mit einem Ertragsüber-

schuss von Fr. 655'467.27 ab. Budgetiert 

war ein Aufwandüberschuss von           

Fr. 1’386. Zum besseren Ergebnis führ-

ten unter anderem Mehrerträge bei den 

Allgemeinen Steuern, Sondersteuern 

sowie der Buchgewinn aus der Ver-

äusserung des Grundstückes Nr. 684, 

Kreuzmatte. Der Gemeinderat ist über 

den positiven Rechnungsabschluss sehr 

erfreut. 

Informationen zur aktuellen Situation 

in der Ukraine 

Infoline Ukraine 

Die Dienststelle Asyl- und Flüchtlingswe-

sen  

https://daf.lu.ch/Ukraine_Informationen  

betreibt eine Infoline als Anlaufstelle für 

Fragen der Luzerner Bevölkerung. Die 

Fragen werden von Montag bis Freitag, 

08:00 Uhr - 17:00 Uhr, unter 041 228 73 

73 oder infoline.ukraine@lu.ch koordi-

niert beantwortet. 

Schutzräume 

Die Zuweisung der Schutzräume wird 

durch den Kanton koordiniert. Die Zuwei-

sungsplanung wird unter Berücksichti-

gung der neusten Einwohnerdaten perio-

disch neu berechnet. Diese Zuweisungs-

planung ist im Internet (https://

schutzraumzuweisung.ch/sra/solutions/

omng_srauskunft/index.html?

a=&kt=LU#srauskunft) veröffentlicht und 

kann durch Eingabe der Adresse abge-

fragt werden. 

Die Zuweisungsplanung erfolgt unter 

Berücksichtigung der jeweiligen Lage. 

Es handelt sich um einen provisorischen 

Zuweisungsplanung, welcher laufend 

aktualisiert wird. Die definitive und na-

mentliche Veröffentlichung wird im Be-

darfsfall von den Behörden offiziell ange-

ordnet und kommuniziert. 

Link Bevölkerungsschutz:  

https://daf.lu.ch/Ukraine_Informationen/

Bevoelkerungsschutz 

Link Zivilschutz:  

https://zivilschutz.lu.ch/

Unsere_Abteilung/Infrastruktur/

Schutzraeume 

Jodtabletten (Kaliumiodid 65 AApot) 

Einwohner*innen, die im Umkreis von 50 

Kilometern um die Schweizer Kernkraft-

werke wohnen, erhalten alle zehn Jahre 

eine Packung Kaliumiodid 65 AApot Tab-

letten. Es handelt sich um eine Vorsor-

gemassnahme. Diese Tabletten verhin-

dern im Falle eines schweren Kernkraft-

werk-Zwischenfalls mit Austritt von radio-

aktiven Stoffen die Anreicherung von Jod 

in der Schilddrüse. 

Jodtabletten verloren 

Kaliumiodid 65 AApot Tabletten können 

zum Preis von CHF 5.00 in der Apotheke 

oder Drogerie gekauft werden. 
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Haltbarkeitsdatum erreicht 

Melden Sie sich bei der Geschäftsstelle 

Kaliumiodid-Versorgung: 031 380 79 77 / 

kaliumiodid-versorgung@awo.ch. Sie 

erhalten einen neuen Bezugsschein per 

Post zugestellt. 

Neuzuzüger 

erhalten von der Gemeinde am Wohnort 

einen Bezugsschein für jedes Mitglied 

ihres Haushalts. Mit diesem Bezugs-

schein können in jeder Apotheke oder 

Drogerie Kaliumiodid 65 AApot Tabletten 

bezogen werden. 

Weitere Informationen unter 

http://www.kaliumiodid.ch/ 

Gemeindenachrichten | Schule Zell 

Wintersporttag der Sekundarschule 

Zell 

Lange Zeit stand in den Sternen, ob der 

Wintersporttag der Sekundarschule Zell 

in diesem Jahr überhaupt stattfinden 

konnte, nachdem er bereits in den letz-

ten beiden Jahren der Pandemie zum 

Opfer gefallen war. 

Da sich gegen Mitte Februar die Lage in 

der Schweiz allerdings merklich ent-

spannte und auch die Zahl der positiven 

Fälle an unserer Schule zurück ging, 

entschied sich das Team doch für die 

Durchführung. Zum Glück, muss man 

sagen, denn am Ende konnte man auf 

einen gelungenen Tag bei perfektem 

Spätwinterwetter zurückblicken, der 

gleichzeitig die Rückkehr eines Stücks 

Normalität mit sich brachte. 

Die insgesamt 66 Ski- und Snowboard-

fahrer sowie die 20 Schlittler zog es auf 

den Hasliberg, während sich die rund 60 

Eisläufer, gestaffelt in zwei Gruppen, zu 

Fuss auf den Weg nach Huttwil zur Eis-

halle auf dem Campus Perspektiven 

machten, wo ihnen jeweils rund zwei 

Stunden Eiszeit zur Verfügung standen, 

die fleissig genutzt wurden. 

Das wichtigste – neben dem grossarti-

gen Wetter – ist bei solchen Veranstal-

tungen jeweils, dass sie unfallfrei über 

die Bühne gehen, was in diesem Fall 

(abgesehen von einigen kleineren Mate-

rialschäden) glücklicherweise der Fall 

war. 

Text und Bilder: 

Peter Flückiger, Stefan Marti, Christine 

Ruckstuhl, Michael Bieri 
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Ostertrail durch Ufhusen 
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Jugendraum 

J 
U G E 

N 
D 

R A U 
M 

Schon bald dürfen wir wieder den Palm-

sonntag feiern. 

Auch in diesem Jahr stellen wir vom Ju-

gendraum Palmbördeli mit den Symbo-

len der sieben Sakramente her. 

Diese verkaufen wir nach dem Gottes-

dienst vom Sonntag, 10. April.  

Ein gesegnetes Palmbördeli kostet  

5 CHF. 

Es können im Vorfeld Bördeli bestellt 

werden. Gerne nehmen wir Ihre Bestel-

lung bis am Freitag, 8. April, bei Irina 

Graf, entgegen: 041 988 29 71.  

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Gruppe Jugendraum 
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JK Alpenblick 

GV Jodlerklub Alpenblick Ufhusen 

Vier neue Mitglieder und ein neues 

Vorstandsmitglied 

Am Samstagabend, 19. Februar, trafen 

sich die Jodler/in und unsere Dirigentin 

zur 34. GV, im Restaurant Bahnhof Gon-

diswil. Unser Co-Präsident Bruno Filliger 

begrüsste alle Anwesenden. Nach einem 

sehr feinen Nachtessen begann der ge-

schäftliche Teil. Das von Toni Staffelbach 

verfasste Protokoll wurde mit Applaus 

genehmigt. Der Kassier Daniel Filliger 

konnte uns eine perfekt geführte Jahres-

rechnung vorweisen. Im hervorragend 

verfassten Jahresbericht von Co-

Präsident Markus Dubach ist zu entneh-

men, dass es wegen der Pandemie ein 

ruhiges Vereinsjahr war. Die Höhepunkte 

waren die HJV Stubete auf der Ahoralp 

und das Kirchenkonzert im November 

2021, in der katholischen Kirche Ufhus-

en. Toni Staffelbach hat nach 15 Jahren 

als Aktuar im Vorstand demissioniert. Es 

wird ihm ein Präsent überreicht. Ursula 

Läderach wird als neu gewähltes Vor-

standsmitglied dieses Amt übernehmen. 

Mit grosser Freude wurden Josef Affen-

tranger, Sandro Stutz, Michael Marti und 

Hanspeter Muff neu in den Verein aufge-

nommen. Als Dirigentin hat sich Brigitte 

Schöni für ein weiteres Jahr zur Verfü-

gung gestellt. Dafür gab es vom Verein 

einen grossen Applaus. Die Teilnahme 

am ZSJV Jodlerfest in Andermatt und 

das Jahreskonzert mit Theater im No-

vember, sind die Highlights in diesem 

Jahr. Bei Dessert und Kaffee ging ein 

geselliger Abend zu Ende. 

Toni Staffelbach 

Von links: Daniel Filliger, Markus Dubach, Toni Staffelbach, Erwin Bernet, Ursula Läderach, 
Bruno Filliger  
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Pfarrei St. Johannes 
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HJBB 

Hinterländer Solistenwettbewerb 

Noe Schrag ist Solo-Champion 2022 

Am Samstagnachmittag, 12. März, ging 

in der MZA Kepinhowa in Gettnau, der 

14. Hinterländer Solistenwettbewerb 

über die Bühne. 

Der Vorstand der Hinterländer Jugend 

Brass Band HJBB, organisierte zum 14. 

Mal einen Solistenwettbewerb. Die Mu-

sikschulen und die Musikgesellschaften 

der Gemeinden Zell, Ufhusen, Luthern, 

Gettnau, Grossdietwil und Altbüron tra-

gen die HJBB. In sechs Kategorien tra-

ten die jungen Musiker an. Die hohe An-

zahl an teilnehmenden Solisten erfreute 

den Vorstand sehr. Die Juroren Cyrill 

Schaub aus Buckten und Geri Amrein 

von Ermensee, bewerteten die Schüler 

mit Blasinstrumenten und Benjamin 

Groth, die Perkussionisten. In den Kate-

gorien D (bis und mit 12-jährig), Katego-

rie C (13 bis 15-jährig), Kategorie B (16 

bis 19-jährig), Kategorie Percussion 

Drums und Mallets und Kategorie En-

sembles, traten die Solisten an. Die Be-

wertungsskala ging bis zu 100 Punkten.  

21 Solistinnen und Solisten und ein En-

semble, trugen ihre Selbstwahlstücke 

vor. Das meistgespielte Instrument war 

das Cornet. Fast alle Vorträge wurden 

durch eine Klavierbegleitung unterstützt. 

Die jungen Talente spielten mutig und 

mit viel Ausdruck. Exzellente Beispiele 

waren die drei Erstklassierten: Graber 

Myrielle aus Gorssdietwil, trug das Stück 

„Mira“ von Vandercook ausgezeichnet 

der Jury vor. Marti Lea aus Zell, spielte 

das Stück „Hosanna“ von H.A.Mountain 

sehr emotional und präzis. Auch Frank 

Laura aus Grossdietwil, interpretierte 

„The Maid oft he Mist“ von H.L. Clarke 

sehr souverän.  

Per Expertenbericht gaben die beiden 

Juroren jedem Solisten viele gute Tipps 

für den weiteren musikalischen Werde-

gang mit auf den Weg.  

Die Perkussionisten sorgten mit ihrer 

Show für Abwechslung im Programm. 

Dies wurde vom Experten Benjamin 

Groth auch mit einer sehr hohen Punkte-

zahl belohnt. Dabei konnte vor allem 

Schrag Noe aus Willisau, mit seinem 

Vortrag „Kaleidoskop“ von Nils Rohwer, 

auf dem Marimbaphone überzeugen. 

Speziell wurde der Wettbewerb mit ei-

nem Ensemble aus zwei Marimbapho-

nen und einem Schlagwerk abgerundet.   

Patrick Schmid, Präsident der HJBB, ist 

von diesem musikalischen Tag beein-

druckt. Er gratuliert allen Teilnehmenden 

zu ihrer super Leistung und freut sich 

jetzt schon auf den 15. Hinterländer So-

lowettbewerb.  

Mit Schrag Noe von Willisau, wurde zum 

ersten Mal ein Perkussionist Hinterlän-

der Solo-Champion. Der grosse Pokal 

gehörte mit 95 Punkten ihm.  

Andreas Stöckli 
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idee6153 

1.Aprilanlass 2022 der idee6153 / save the date!  

Auf sehr unvorhergesehene Weise hatte das grosse C, welches 

uns schon seit 2 Jahren so beschäftigt, Einfluss auf die Agatha-Feier der Feuer-

wehr Ufhusen, vom 4. Februar 2022. Die Feuerwehr hat sich den Umständen 

entsprechend entschieden, die Agatha-Feier – und dies ist kein Scherz – auf 

den 1. April zu verschieben. Eine Terminkollision zu unserem diesjährigen schel-

mischen Vorhaben, sozusagen. Unsere gesamte jahrelange und vorausschau-

ende Planung, wurde über den Haufen geworfen. Denn zwei unserer ideen-

Damen sind auch die werten Ehefrauen von 2 Mitgliedern der Feuerwehr. Also 

werden uns, nebst dem Datum – jenes der idee6153 wohlverstanden - auch 

noch 2 Mitglieder/innen weggenommen. 

Dieser aussergewöhnlichen Herausforderung nahm sich die idee6153 trotzdem 

sehr gerne an und hat sich dafür etwas ganz Spezielles durch die kreativen 

Köpfe gehen lassen. In schöpferischer Umgebung, an vielen mehrstündigen, 

intensiven OK-Sitzungen, an denen jeweils sehr viele Liter klares Zitronen-

Minze-Wasser und manche Himbeerquarktorte durch unsere stets hungrigen 

Mägen für immer verlassen mussten. Doch in unseren Gedankenkochtöpfen 

sprudelte und brodelte es, wie in der Gerstensuppe am jeweiligen Schmudo, 

schon fast beängstigend weiter. Plötzlich, aus heiterem Himmel, durchbrach ein 

ganz spontaner Blitzgedanke und völlig unerwarteter Einfall, unsere sehr emoti-

onalen Gespräche. Dieser Gedanke führte sofort zu einem allgemeinen, ein-

stimmigen Entscheid und zum Entschluss, unseren traditionellen Anlass schwe-

ren Herzens und aus o.e. Gründen, ebenfalls zu verschieben. Gesetzt ist somit 

ein absolut sicheres und für jedermann planbares Datum. 

Der Anlass findet nun am 31. April 2022 statt. Wir treffen uns um 19.30 Uhr 

beim Kirchenparkplatz.  

Wir bedanken uns für die Kenntnisnahme und Euer sehr geschätztes Verständ-

nis. Auf eine rege Teilnahme und Euer Erscheinen, freuen wir uns auf jeden Fall 

schon auf den 1. April 2023. Wünschenswert oder bestimmt auch Dich, Dich 

und vielleicht auch Dich, als neues Vereinsmitglied der idee6153 ☺. 

Bis dahin löschen wir unsere heissen Gedanken mit dem eigenen Feuerwasser 

und sind davon überzeugt, dass der Durst noch lange nicht abklingen wird. 

Prost und beste Gesundheit an Euch alle! 

www.idee6153.ch 

http://www.idee6153.ch
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idee6153 

Suppenplauch / Dörflifasnacht 

Endlich, nach zwei Jahren bedingter 

Pause, lud der Verein idee6153 zum tra-

ditionellen Suppenplausch am schmutzi-

gen Donnerstag ein. Dieses Jahr be-

suchte uns die Guggenmusik 

Änzischränzer aus Hergiswil. Ein kurzer 

Umzug durchs Dorf und das anschlies-

sende fetzige und rassige Ständli, liess 

bei allen begeisterten Zuschauern fast-

nächtliche Stimmung aufkommen. Die 

jüngeren Göigus waren so im Tanzele-

ment und starteten spontan eine Bolog-

naise, zur Freude aller Beteiligten. Als 

Stärkung schenkte die idee6153 die Uf-

huser-Gerstensuppe an alle aus und 

beim gemütlichen Zusammensein im 

Foyer der Fridli-Buecher-Halle wurde 

gelacht, gesungen und geplaudert. Wei-

ter sorgten die Buure Trychler Hender-

land für Unterhaltung und am späteren 

Abend lud der Jodlerklub Alpenblick Uf-

husen zum Mitsingen ein. Alle genossen 

das fröhliche Zusammensein in vollen 

Zügen. 

Karin Marti 

Guggenmusik Änzischränzer und das OK der  idee6153  

von links: Bruno Blättler, Rolf Hiltbrand, Chantal Filliger, Karin Marti, Michael Kohler 

nicht auf dem Bild sind Esther Sigrist und Leo Kneubühler.  
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Dörflifasnacht 

Hast du auch Konfetti im Herzen und liebst die 5 Jahreszeit? 
Dann melde dich doch bei uns. 

v.l: Céline Felber (079/940 70 09), Roger Brand (079/ 254 13 80), Karin Marti 

h.l: Edith Dubach, Fabienne Steinmann, Stefan Schmid 

(auf dem Bild fehlt Chantal Filliger ) 
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SOBZ 
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SOBZ | Frauengemeinschaft 

Hofbesichtigung bei Familie Hodel, Ahornstrasse 2 

Kurt und Marion erzählen von 

ihrer Schafzucht, sowie etwas 

über die Herdenschutzhunde. 

Gemeinsam laufen wir zum Hof 

der Familie Hodel.  

Nach der Besichtigung gibt es für 

alle Kaffee und Kuchen.  

Datum / Zeit: Freitag, 6. Mai 2022 - 19.00 Uhr 

Treffpunkt: Beim Parkplatz der Fridli-Buecher-Halle 

 Wer nicht laufen kann, bitte bei der Anmeldung erwähnen 

Mitnehmen: Taschenlampe oder Stirnlampe für den Nachhauseweg,  

 wetterangepasste Kleidung 

Kosten: CHF 5.– pro Person 

Anmeldung: Bis am 2. Mai bei I. Schwegler, 079 760 38 50 

Es ist jede Frau und jeder Mann herzlich willkommen! 

Überblick verloren und das Wasser 

steht Ihnen bis zum Hals? – SoBZ 

Budget- und Schuldenberatung  

Alles stresst? Zoff zu Hause? – SoBZ 

Jugendberatung  

Zankapfel digitale Medien!? –  SoBZ 

Familienberatung 

Trennung in Würde – SoBZ Trennungs- 

und Scheidungsberatung  

Entspannung nur noch mit Bier? – 

SoBZ Suchtberatung 

Wir hören zu, vermitteln und suchen mit 

Ihnen gemeinsam nach Lösungen. Die 

Beratung ist kostenlos und wir unterste-

hen der Schweigepflicht. 

 

 

 

 

 

Sozial-BeratungsZentrum 

Region Willisau-Wiggertal 

Kreuzstrasse 3b 

6130 Willisau 

 

 

041 972 56 20 

willisau@sobz.ch 

www.sobz-willisau-

wiggertal.ch 

mailto:info@sobz.ch
mailto:willisau@sobz.ch
http://www.sobz-willisau-wiggertal.ch
http://www.sobz-willisau-wiggertal.ch
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Mini—Fiir 
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Reformierte Kirchgemeinde 

Aktivitäten der reformierten Kirche 

Willisau-Hüswil 

Offene Kirche Hüswil 

Die Kirche Hüswil ist während der Som-

merzeitperiode ab dem 27. April bis 30. 

Oktober, täglich von 9-18 Uhr zu Ein-

kehr, Besinnung und Gebet für Besu-

chende geöffnet. Es liegt ein Gäste- und 

Anliegenbuch auf, am Eingang gibt es 

eine süsse Überraschung und Sie finden 

Informationen aus Kirche und Welt. Die 

Kirche Hüswil ist an der Herzroute gele-

gen und Teil der Sakrallandschaft Inner-

schweiz (www.sakrallandschaft-

innerschweiz.ch). 

Singtreff: Einblicke – Singen - Ge-

meinschaft 

Erleben Sie in lockerem Rahmen neue 

und bewährte Lieder aus dem christli-

chen Liederschatz. Kirchenmusikerin 

Christina Oehen begleitet die Lieder am 

E-Piano und führt in die gesanglichen 

Feinheiten der Lieder ein. Pfarrer 

Thomas Heim erläutert die Botschaft und 

Entstehungsgeschichte der Lieder. Sie 

singen und entdecken gerne neue musi-

kalische und glaubensmässige Horizon-

te? Nächstes Treffen am Donnerstag, 7. 

April, 14 Uhr, Mehrzweckraum bei der 

Kirche Hüswil. Weitere Termine und In-

fos erhalten Sie bei Pfarrer Thomas 

Heim, unter Tel. 041 988 12 87. 

 

Fiire mit de Chliine 

Das Fiire mit de Chli-

ine ist ein halbstündi-

ger Gottesdienst für 

Vorschulkinder (3-5 

Jahre) mit ihren El-

tern, Grosseltern, 

Gotten und Götti. Die 

Kinder erleben das Gottesdienstfeiern in 

einem für sie verständlichen Rahmen. 

Anschliessend gibt es das beliebte Kafi 

und Znüni mit Spielecke im Mehrzweck-

raum. Sie sind eingeladen zum Mitfeiern, 

am Dienstag, 10. Mai und Mittwoch, 

29. Juni 2022 um 9.30 Uhr, Kirche Hüs-

wil. 

Bild aus dem Gemeindeleben 

»Beim Fiire mit de Chliine erleben die 

Kinder das Orgelspiel ganz aus der Nä-

he.«   

 

http://www.sakrallandschaft-innerschweiz.ch
http://www.sakrallandschaft-innerschweiz.ch
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Reformierte Kirchgemeinde 

Besondere Gottesdienste in der Kir-

che Hüswil 

Karfreitag, 15. April 

9.30 Uhr, Abendmahlsgottesdienst mit 

Pfarrer Thomas Heim, Mirjam Scherrer, 

Saxophon und Christina Oehen, Orgel 

Ostersonntag, 17. April 

6 Uhr, Osterfrühfeier in der Pfarrkirche 

Ufhusen mit Osterkerzenübergabe, an-

schliessend besinnlicher Spaziergang 

nach Hüswil, Feier in Hüswil (ca. 7 Uhr), 

mit Pfarrer Thomas Heim und Pfarreise-

elsorger Jules Rampini, anschliessend 

Zmorge im Unterrichtszimmer (ca. 7.30 

Uhr) 

9.30 Uhr, musikalischer Festgottes-

dienst mit Abendmahl, Pfarrer Thomas 

Heim und Organistin Lisbeth Thürig und 

Kathrin Beer, Panflöte 

Sonntag, 24. April 

9.30 Uhr, Gottesdienst mit Taufe, mit 

der Gitarrengruppe Luthern-Ufhusen und 

Pfarrer Thomas Heim 

Kirche und Gottesdienst online 

Livestreams und Aufzeichnungen der 

Gottesdienste finden Sie auf YouTube 

und Facebook unter »Pfarramt Hüswil«. 

Predigten zum Nachhören und Abonnie-

ren (Podcast) auf www.anchor.fm/

hueswil 

Gedanken zur Zeit, von Pfarrer 

Thomas Heim: Endzeit ist Hoffnungs-

zeit 

Liebe Leserin, lieber Leser 

Nun sind die Schutzmassnahmen der 

Pandemie gelockert worden. Eigentlich 

möchte ich aufatmen. Doch der Gewalt-

ausbruch in der Ukraine stellt meine Welt 

wieder auf den Kopf. Was ist eigentlich 

normal? Zur langen Geschichte Europas 

gehörten immer wieder Kriege und Kon-

flikte. Doch die Generationen, welche 

dieses Europa noch kannten, sind bald 

verschwunden. Wie gehe ich also mit 

einem Phänomen um, das mir bisher nie 

so nahe kam? Zuerst fühle ich mich ohn-

mächtig. Selbst die UNO, ihr Sicherheits-

rat, die Politiker und Militärfunktionäre 

der Welt finden keine schnelle Lösung. 

Die vertraute, kontrollierte Welt gerät ins 

Wanken. Diese Erfahrung kann ich aber 

auch immer wieder im persönlichen Le-

ben machen. Was war Ihre letzte Krise, 

lieber Leser, liebe Leserin? Wie konnten 

Sie damit umgehen? In der Verunsiche-

rung wird gerne von Endzeit und Apoka-

lypse gesprochen. Wenn ich an meine 

Grenzen komme, erinnere ich mich an 

das Wort von Jesus: «Wenn diese Dinge 

zu geschehen beginnen, richtet euch auf 

und fasst Mut, denn dann ist eure Erlö-

sung nahe. Lasst euch nicht von den 

Sorgen des täglichen Lebens gefangen 

nehmen. Sonst wird euer Herz abge-

stumpft, und ihr werdet von jenem Tag 

überrascht werden.« (Lukasevangelium 

21, 28.34) Ich höre aus diesen Worten, 

dass »Endzeit« vielmehr Hoffnungszeit 

ist. Wann, wenn nicht in solchen Momen-

ten, kann ich lieben und barmherzig 

sein? Gerade in krisenhaften Momenten 

möchte ich auf Jesus Christus schauen 

und seinen Spuren folgen. Das Herz 

nicht verhärten. Für andere in Not da 

sein oder bei jemandem Trost und Hilfe 

http://www.anchor.fm/hueswil
http://www.anchor.fm/hueswil
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Seniorenferien Luthern / Ufhusen 

2022 

Endlich ist es so weit.  

Nach 2 Jahren Unterbruch fahren wir in 

die Seniorenferien. 

In der Zeit vom Samstag 27. Aug. bis 2. 

Sept. 2022, verbringen wir unsere Senio-

renferien im Tannheimer Tal, einem wun-

derschönen Hochtal im Nordwesten vom 

Tirol. 

Das rund 1100 Meter hoch gelegene 

Gebiet mit den Feriendörfern Nessel-

wängle-Haller, Grän-Haldensee, Tann-

heim, Zöblen und Schattwald, erstreckt 

sich vom Oberjochpass auf bayrischer 

Seite, in südwestlicher Richtung bis zum 

oberen Lechtal. 

Mit dem Panorama der Allgäuer Alpen 

vor der Haustür, bietet das Tannheimer 

Tal viele Möglichkeiten mit gemütlichen 

Wanderungen, vorbei an Bauernhöfen 

und Kapellen oder auf den Uferwegen 

um den Haldensee oder dem Vilsalpsee 

zu spazieren. 

Auf die Berge fahren wir mit der Berg-

bahn und geniessen die schöne Aussicht 

in die Allgäuer Alpen. Wir machen auch 

Ausflüge mit dem Car. 

Wenn wir müde von den Ausflügen zu-

rückkehren, können wir uns im 4-Sterne 

Hotel zum Ritter, im Wellnessbereich 

entspannen und beim Nachtessen wer-

den wir mit kulinarischen Köstlichkeiten 

verwöhnt. 

Wir freuen uns mit euch liebe Senioren / 

innen diese schöne Ferienwoche zu ver-

bringen. 

Das OK: Alice und Sepp Zemp und  

Bernadette Alt.  

bekommen, wenn es mir schlecht geht. 

Jesus ermutigt zum Vertrauen in den 

liebenden Gott, der schon in Psalm 

50,15 verspricht: «Rufe mich an am Tag 

der Not; ich will dich retten, und du wirst 

mich preisen!« So versuche ich in 

»endzeitlichen« Momenten die Verbin-

dung zu Gott zu halten und seine Liebe 

in die Welt zu tragen. Endzeit ist nämlich 

Hoffnungszeit. Am Ende steht nicht die 

Zerstörung. Davon erzählen mir Karfrei-

tag und Ostern. 

Reformierte Kirchgemeinde | Seniorenferien 
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Besuchs- und Betreuungsdienst 

«Es geht nicht darum, jemanden zu fragen, wie es ihm geht, es geht darum, ihm 

zuzuhören was er zu erzählen hat.» 

Dieses Zitat beschreibt treffend die so wertvolle Aufgabe der Freiwilligen in der 

Besuchsgruppe. 

Liebe Freiwillige des Besuchs- und Betreuungsdienstes Ufhusen. 

Herzliche Einladung zum jährlichen Erfahrungsaustausch. 

Mittwoch, 20. April, 19.30 Uhr im Pfarrsaal 

Ich freue mich mit euch auf einen gemütlichen Abend, zum Austauschen bei     

Kaffee und Kuchen. 

Dorli Egli 

Besuchs– und Betreuungsdienst 
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Musikgesellschaft 

Wie sieht die neue Uniform aus? 

Am 11. August 2020 war die erste OK-

Sitzung zur Neuuniformierung der Musik-

gesellschaft. Es stellte sich die Frage: 

„Wie kommen wir wohl am Besten zur 

neuen Uniform und wie soll diese ausse-

hen?“. Unter der Leitung von Alexandra 

Schärli wurde ein Uniformenkomitee zu-

sammengestellt. Dieses wurde durch 

Vereinspräsident Guido Kneubühler, Eh-

renpräsident Patrick Schmid, Eliane Muff 

und das ehemalige Mitglied und Fach-

person Larissa Meier-Schärli komple-

mentiert. Als Erstes wurde mittels Frage-

bogen im Verein die Grundhaltung abge-

fragt. Eher modern, eher konservativ, mit 

oder ohne Hut, Fliege, Krawatte oder 

beides? Bei der Auswahl eines geeigne-

ten Lieferanten wurde man, wie bei der 

aktuellen Uniform, bei der Firma Schuler 

Uniformen AG, Rothenthurm, fündig. 

Zusammen mit den Mitarbeitenden der 

Schuler Uniformen AG, wurden in unzäh-

ligen Stunden diverse Schnitte und Stof-

fe verglichen und ausprobiert. Es folgten 

intensive Diskussionen im Uniformenko-

mitee. Schlussendlich konnte dem Ver-

ein im letzten Herbst die Prototypen vor-

gestellt werden. Es zeigte sich bald eine 

klare Mehrheit für den einen Prototypen. 

Ganz ohne Streit oder heftige Auseinan-

dersetzungen, konnte am 14. September 

2021 eine Uniform ausgewählt werden. 

Doch wie sieht die neue Uniform aus? 

Wird sie gelb, grün, schwarz, braun, blau 

oder rot? Gibt es einen Hut? Wieder ein 

Gilet? 

Das alles bleibt bis zur Einweihung am 

Sonntag, 25. September 2022 ein Ge-

heimnis. Eines sei aber bereits jetzt ver-

raten; Die Musikantinnen und Musikan-

ten freuen sich enorm auf die neue Uni-

form.  

Patrick Schmid und  
Alexandra Schärli mit der 
neuen Uniform. Wie diese 

aussieht, bleibt bis am  
25. September 2022 ein 

Geheimnis. 
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Stefanie Kneubühler als neues Vor-

standsmitglied 

Die 120. Generalversammlung der Mu-

sikgesellschaft Ufhusen konnte nach 

einem Jahr Unterbruch wieder physisch 

durchgeführt werden. Eingeladen wur-

den alle Aktiv, Passiv und Ehrenmitglie-

der, sowie die Gemeindespräsidentin 

und Kirchenratspräsidentin der Gemein-

de Ufhusen 

Sämtliche Traktanden wurden mit gros-

ser Mehrheit genehmigt. Ein Aktivmit-

glied ist aus dem Verein ausgetreten. 

Des Weiteren durften wir nebst unserem 

aktuellen Fahnenträger Jakob Schärli, 

welcher noch bis zur Neuuniformierung 

im Verein tätig ist, ein Ehrenmitglied wie-

der aktiv in den Verein aufnehmen. Ste-

fan Schmid wird die Fahne der MG Uf-

husen ab der Neuuniformierung tragen. 

Zudem ist das Vorstandsmitglied Peter 

Müller nicht zur Wiederwahl angetreten. 

An seiner Stelle ist Stefanie Kneubühler 

in den Vorstand gewählt worden. Bedingt 

durch ihre Wahl kann Stefanie das Amt 

als Revisorin nicht mehr weiterführen. 

Neuer Revisor ist Peter Müller. 

Im letzten Vereinsjahr musste die Musik-

gesellschaft wie auch im Jahr 2020, auf 

einiges verzichten. Sehr zögerlich starte-

ten die Mitglieder mit den ersten Proben, 

zuerst in fünfer Gruppen, dann 15er 

Gruppen und schlussendlich im Juni mit 

der ersten Gesamtprobe. Im Verlauf des 

Sommers durften wieder einige Veran-

staltungen durchgeführt werden, wobei 

die MGU nicht zurückhaltend war. Mit 

dem Lotto vom 28. August, dem Jubi-

larenkonzert vom 12. September und der 

Kilbi vom 10. Oktober, konnte der Verein 

wieder einige Einkünfte erzielen. Ab dem 

Musikgesellschaft 
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Musikgesellschaft 

Hofstatt 041 978 11 24 

Fürs Osterfest 
Hausgemachte Osterhasen 

Gefüllte Pralinéeier 

Diverse feine Ostertorten 

Dezember gingen die Türen dann rasch 

wieder zu und ein Anlass war mit sehr 

viel Aufwand verbunden. Zu diesem Zeit-

punkt standen die Jahreskonzerte vom 

26. und 28. Dezember bereits auf der 

Kippe. Nach diversen Abklärungen 

musste dann am 20. Dezember die Mu-

sikgesellschaft schweren Herzens die 

Jahreskonzerte das zweite Mal in Folge 

absagen. 

Ein grosser Dank geht an die Gemeinde 

und Kirchengemeinde für den alljährlich 

finanziellen Beitrag, wie auch allen priva-

ten Gönnerinnen und Gönner. 

Die MGU freut sich auf das kommende 

Jubiläumsjahr und die neue Uniform! 



29 

Dies & Das 

Dies & Das 

Die 1. heilige Kommunion sowie die Konfirmation, ist ein grosses Fest der Kinder 

und Jugendlichen. Mit Freude bereiten sich die Kommunionkinder und die Konfir-

manden auf diesen grossen Tag vor. Religionsunterricht, Gottesdienst vorbereiten, 

Einladungen basteln und versenden, Kleider und Lieblingsessen auswählen…  

Dies und vieles mehr gehört zu den Vorbereitungen auf diesen besonderen Tag. 

Auch in diesem Jahr dürfen sich Kinder aus Ufhusen und Umgebung auf ihr Fest 

freuen. 

Aus dem Sprengel Hüswil werden am Sonntag, 10. April in der Kirche Willisau   

konfirmiert: 

Bernet Julia, Hinter-Schachen 2, Hüswil 

Gerber Sven, Pilatusweg 8, Ufhusen 

Glauser Alain, Schönenthül, Fischbach 

Glauser Celine, Schönenthül, Fischbach 

Wüest Joeanna, Obere Seppen 7, Ufhusen 

Die 1.hl. Kommunion erhalten am 1. Mai in der Kirche Ufhusen 

Dubach Fabian, Eggstalden 1, Ufhusen 

Filliger Janis, Steinernstrasse 1, Ufhusen  

Fries Levin, Kreuzmatte, Ufhusen 

Riesen Kilian, Meinraden, Ufhusen 

 

Ich wünsche dir die Stärke, 

dir immer selbst treu zu bleiben, 

die Freiheit, ganz du selbst zu sein 

und den Frieden, dich stets so zu mögen, wie 

du bist.  

 

Wir wünschen allen ein schönes, gesegnetes Fest im Kreise der Familie, mit vielen 

tollen Erinnerungen. 
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Pro Senectute 

«Altersschlau statt reingetappt» Fi-

nanzieller Missbrauch im Alter – nicht 

mit mir! 

Zu diesem spannenden Thema lädt Pro 

Senectute Kanton Luzern gleich dreimal 

im Frühling anlässlich der Impulsveran-

staltungen ein. Nebst einem Referat 

«Verhaltensprävention» von Roland Jost 

(Luzerner Polizei), erhalten die Anwe-

senden in der anschliessenden Podi-

umsrunde wertvolle Inputs und Informati-

onen, wie man sich im Betrugsfall ver-

halten soll.  

Es kann jeden treffen. Betrugsfälle mit 

finanziellen Folgen kommen in sehr un-

terschiedlichen Lebensbereichen vor – 

vom klassischen Diebstahl im öffentli-

chen Raum oder beim Bankomaten, 

über gefälschte Internet-Anzeigen, bis 

zum Zustellen von nicht bestellten Wa-

ren. Je mehr Menschen über die gängi-

gen Betrugsmaschen informiert sind, 

umso besser können Betrügereien ver-

hindert werden. Auch Opfer können das 

Erlebte besser verarbeiten, wenn sie 

sich jemandem anvertrauen, bezie-

hungsweise offen darüber sprechen. 

Roland Jost, Sicherheitsberater Luzerner 

Polizei, gibt in seinem Referat 

«Verhaltensprävention» einerseits wert-

volle Informationen wie man sich schüt-

zen kann, andererseits aber auch wert-

volle Tipps wie man sich verhalten soll 

im Betrugsfall. In der anschliessenden 

Gesprächsrunde erzählen Bruno Roelli, 

ehem. Familienrichter und derzeit Bera-

ter bei der Kescha (Anlaufstelle Kindes- 

und Erwachsenenschutz), eine betroffe-

ne Person sowie einer Fachperson von 

Pro Senectute Kanton Luzern, über ihre 

tägliche Arbeit zu diesem Thema.  

Montag, 11. April 2022, 

Pfarreizentrum Sursee 

Mittwoch, 18. Mai 2022, 

Pfarreiheim Schüpfheim  

Dienstag, 14. Juni 2022, 

Pfarreiheim Ebikon 

Jeweils 14. bis 16.30 Uhr.  

Türöffnung 13.30 Uhr .  

Eintritt jeweils 10 Franken/Person 

(Vorortkasse, bargeldlos mit TWINT 

möglich) 

Anmeldung online unter: 

www.lu.prosenectute.ch/Impuls oder Te-

lefon 041 226 11 85, Nicole Strasser. 
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